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FertigungsspezialistIn VSSM

Lehrgangsbeschrieb

Der/die Projekt-/ProduktionsleiterIn ist der weiter-
führende Lehrgang nach dem/der Fertigungs
spezialistIn. Am Gewerblichen Bildungszentrum 
Weinfelden können Sie sich auf die Berufsprüfung 
Projekt- bzw. ProduktionsleiterIn FA vorbereiten. 

Modul «Projekte leiten»
Kompetenzen
Die erworbenen Kompetenzen aus dem Modul «Projekte leiten» befähigen 
dazu, Gestaltungsvorschläge aufzunehmen und diese kundenorientiert und 
verkaufswirksam darzustellen. Ebenso können weiterführende Konstruktionen 
und Planunterlagen erstellt, das Montageteam geleitet, die Montagearbeiten 
überwacht und Mehr- oder Minderleistungen festgehalten werden. Die 
Arbeiten der verschiedenen am Bau beteiligten HandwerkerInnen können 
koordiniert werden. Nach Beendigung des Auftrages kann die Abrechnung 
vorbereitet werden.

Modul «Produktion leiten»
Kompetenzen
Die erworbenen Kompetenzen aus dem Modul «Produktion leiten» befähigen 
dazu, Aufträge von der Projektleitung zu übernehmen und für eine wirtschaft-
liche und kundengerechte Ausführung bis zur Auslieferung verantwortlich zu 
sein. Unter Berücksichtigung verschiedener Aspekte können relevante Ent-
scheide gefällt und die Logistik koordiniert werden. Durch das Erstellen 
detaillierter Auslastungs- und Produktionsablaufpläne wird Verantwortung 
für eine wirtschaftliche Fertigung der Aufträge übernommen. Insbesondere 
sind die Einhaltung der Qualitätsansprüche, der Sorgfaltspflicht, der Arbeits-
sicherheit und des Gesundheitsschutzes wichtige Aufgabenbereiche. Die 
Einführung neuer Betriebsmittel gehört ebenso in den Aufgabenbereich wie 
die Organisation des Unterhaltes der Betriebsmittel.
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Inhalt

Module	 Modul AB	 Aufträge bearbeiten 	 446 Lektionen
	 Modul PJL/PDL	 Projekte leiten und 
			   Produktionen leiten 	 310 Lektionen 

Handlungskompetenzen
1. – 3.	 Modul «Aufträge bearbeiten» 
Semester	 A.	 Umgang mit Mitarbeitenden und Lernenden
	 B.	Wirkungsvoll kommunizieren
	 C.	 Sich in seiner Persönlichkeit weiterentwickeln
	 E.	 Situationen analysieren und lösen
	 F.	 Entscheidungen treffen und umsetzen
	 L.	 Aufträge kalkulieren, überwachen, abrechnen, analysieren
	 O.	Auftragsausführung vorbereiten
		  Das Modul umfasst zusätzlichen ausserschulischen Aufwand von ca. 
		  80 Lernstunden (Projekte, selbstverantwortliches Lernen, Exkursionen, 
		  Prüfungsvorbereitungen und die Modulprüfung).

4.	 Modul «Projekte leiten» und «Produktionen leiten»
Semester	 L.	 Aufträge kalkulieren, überwachen, abrechnen, analysieren
	 N. 	Gestaltungsvorschläge darstellen
	 O. 	Auftragsausführung vorbereiten
	 S. 	Montagearbeiten leiten
	 	 Das Modul umfasst ca. 180 Lektionen Präsenzzeit und einen ausser-
		  schulischen Aufwand von ca. 100 Lernstunden (Projekte, Exkursionen, 		
		  selbstverantwortliches Lernen und die als Modulprüfung erstellte 
		  schriftliche Projektarbeit (ca. 50 Lernstunden).

	 F. 	Entscheidungen treffen und umsetzen
	 L. 	Aufträge kalkulieren, überwachen, abrechnen, analysieren
	 P. 	Produktion vorbereiten
	 Q. 	Produktion umsetzen
	 R. 	Betriebsmittel planen und einführen
		  Das Modul umfasst ca. 180 Lektionen Präsenzzeit und einen ausser-
		  schulischen Aufwand von ca. 100 Lernstunden (Projekte, Exkursionen, 		
		  selbstverantwortliches Lernen und die als Modulprüfung erstellte schriftliche 		
		  Projektarbeit (ca. 50 Lernstunden).

Spezielles
Für die Zulassung zur Modulprüfung müssen die Modulabschlüsse «Ausbilden/
Führen», «Fertigen» und «Aufträge bearbeiten» oder eine gleichwertigen 
Qualifikation vorliegen.

Der Modulabschluss «Projekte leiten» oder «Produktion leiten» ist eine Zulas-
sungsbedingung zur Berufsprüfung «ProjketleiterIn/ProduktionsleiterIn».

Der mündliche Teil der Projektarbeit (Präsentation und Fachgespräch) wird als 
Prüfungsteil 3 der Berufsprüfung durchgeführt und benotet.
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Zielpublikum
Fachleute mit Verbandsdiplom FertigungsspezialistIn VSSM 
oder in Ausbildung:
Personen, welche die Verbandsprüfung «FertigungsspezialistIn VSSM»
erfolgreich bestanden haben und Richtung Kaderposition gehen möchten.

Kursumfang	
Berufsbegleitender Lehrgang mit ca. 790 Lektionen und ca. 300 ausser-
schulischen Lernstunden.

Unterrichtszeiten 	
Jeweils am Freitag 13.00 – 19.15 Uhr,
ab dem 3. Semester zusätzlicher Unterricht 
am Mittwochabend 17.45 – 21.00 Uhr
(Änderungen bleiben vorbehalten).

Kursort	
Der theoretische und praktische Unterricht findet am Gewerblichen 
Bildungszentrum Weinfelden und in den Werkstätten des Verbands 
Schreiner Thurgau in Weinfelden statt.

Kursleitende		
Das Team der Kursleitenden und -referierenden setzt sich aus Berufsfach-
schullehrerInnen, überbetrieblichen KursleiterInnen sowie FachspezialistInnen 
aus dem Schreinergewerbe zusammen.

Auf einen Blick Kosten

Lehrgangskosten (Stand 11.2024)
1. Semester (August – Januar) 	 Fr. 	 5’900.– 
2. Semester (Februar – Juli) 	 Fr. 	 5’900.– 
3. Semester (August – Januar) 	 Fr. 	 4’900.–  
4. Semester (Februar – Oktober) 	 Fr. 	 4’900.– 
Total Lehrgangskosten	 Fr. 	21’600.–

Inkludiert im Kursgeld sind: 
Lehrmittel, Vernetzungstest (1. + 2. Semester), Probeprüfung (3. + 4. Semester), 
CAD Refresher Kurs, schriftliche Projektarbeit.

Wir behalten uns vor, die Preise anzupassen.

Zusätzliche Kosten für die Modulprüfung und Berufsprüfung werden direkt 
vom Berufsverband erhoben. 

Zulassung zur Berufsprüfung 
Folgende Modulabschlüsse müssen für die Zulassung zur Abschlussprüfung 
vorliegen:
	· «Ausbilden/Führen» (Verbandsdiplom «FertigungsspezialistIn VSSM»)
	· «Fertigen» (Verbandsdiplom «FertigungsspezialistIn VSSM»)
	· «Aufträge bearbeiten»
	· «Projekte leiten» oder
	· «Produktion leiten» 
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Ergänzungsleistungen (Stand 2024)

MAEK Produktionsleiter/in	  
oder Projektleiter/in 	 Fr. 6‘475.–	 Fr. 6‘475.–

ZPK Produktionsleiter/in 	  	  
oder Projektleiter/in	 Fr. 5’360.–	 Fr. 6’440.–

Die MAEK ist eine Solidaritätskasse des VSSM zugunsten der MAEK-
Mitglieder. Sie entrichtet ihren Mitgliedern bzw. Arbeitnehmenden Beiträge 
an den Kosten der beruflichen Weiterbildung.

Der Weiterbildungsfonds der ZPK bezweckt die Förderung und Unter- 
stützung der Weiterbildung der dem GAV unterstellten ArbeitnehmerInnen 
im Schreinergewerbe. Auch hier können Sie Ergänzungsleistungen unter 
Einhaltung der Vorgaben erhalten.
 
Bundessubventionen 
Der Bund übernimmt 50% der anrechenbaren Lehrgangskosten,
(max. Fr. 9’500.–) wenn Sie:
	· einen vorbereitenden Lehrgang auf eine eidgenössische Prüfung 
absolviert haben

	· alle Ihre Lehrgangskosten fristgerecht bezahlt haben
	· die eidgenössische Prüfung absolviert haben
	· in der Schweiz wohnen

Weitere Infos dazu unter www.sbfi.admin.ch.

Organisatorisches

Anmeldeschluss	
31. Mai 2025
Der Kurs wird ab der Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen 
durchgeführt. Die Berücksichtigung erfolgt nach Eingang der Anmeldung 
(Poststempel).

Kursbestätigung
Nach der Absolvierung von mindestens 80% des Unterrichtes erhalten 
die Teilnehmenden am Ende des Lehrgangs eine Kursbestätigung der 
Erwachsenenbildung GBW.

Informationsabende 
Bitte informieren Sie sich beim Sekretariat unter 058 345 76 66 oder auf 
www.gbw.ch

Auskunft	
Unser Sekretariat erteilt gerne weitere Auskünfte:

Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden 
Schützenstrasse 9
8570 Weinfelden
Tel. 058 345 76 66
erwachsenenbildung@gbw.ch

ohne Unter- 
stützungspflicht

mit Unter- 
stützungspflicht
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«Investiere in dich» diesen Leitgedanken verfolgt das Gewerbliche Bildungs
zentrum Weinfelden (GBW) seit mehr als 60 Jahren. Ergreifen Sie die 
Initiative für Ihre Weiterbildung und planen Sie Ihre Karriere selbst – wir 
unterstützen Sie dabei.

Das GBW ist DIE führende Schule im gewerblichen Aus- und Weiter
bildungsbereich in der Ostschweiz. Mit den beruflichen Erwachsenen- und 
Weiterbildungsabteilungen bildet es zusammen mit den Einführungskursen 
der Verbände ein überregionales Aus- und Weiterbildungszentrum mit  
bester Verkehrsanbindung und modernster Infrastruktur.

Die Erwachsenenbildung des GBW legt Wert auf ein vielfältiges Kurs
angebot und fördert verschiedene Lehrgänge, die auf eine Berufsprüfung 
vorbereiten. Jährlich besuchen mehr als 1’000 Teilnehmende unsere Kurse 
oder einen unserer berufsspezifischen Lehrgänge. Dabei stehen wir in 
engem Kontakt mit den verschiedenen Berufsverbänden und fühlen ständig 
den Puls der Zeit.

Eine stetige Evaluierung und Optimierung unserer Qualitätsstandards  
gehört zu unserem Markenzeichen. Um Sie optimal auf Ihrem Weg  
in Ihre berufliche Zukunft zu begleiten, geben wir unser Bestes.  
Wir freuen uns auf Sie.

Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden

GBW – das überregionale
Aus- und Weiterbildungszentrum
mit moderner Infrastruktur
und genial zentraler Lage im Thurgau.
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Berufsbildung Thurgau

Gewerbliches Bildungszentrum Weinfelden  
Erwachsenenbildung Haus A
Schützenstrasse 9
8570 Weinfelden
Tel. 058 345 76 66
erwachsenenbildung@gbw.ch 

www.gbw.ch
     gbw.weiterbildung
     gbw.weiterbildung	
     gbw-weinfelden


